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EDITORIAL

Am 20. September um 16:00 Uhr 
ist es soweit: Frau Bürgermeisterin 
Erika Adensamer wird die Gedenk-
stätte für die Veste Rohr feierlich der 
Öffentlichkeit übergeben. Mit die-
sem Festakt, der im Rahmen des 4. 
Karlstischfestes stattfi ndet, wird die 
schon vor Jahrhunderten unterge-
gangene Burg - deren strategische 
Bedeutung jener von Rauheneck und 
Rauhenstein gleichzusetzen war - im 
Bewusstsein der Badener neu veran-
kert. Unser Verein freut sich, dass er 
mit zahlreichen Aktivitäten dazu bei-
tragen konnte, dieses sich über viele 
Jahre erstreckende Projekt zu einem 
guten Abschluß zu bringen.

Die Münzprägung anlässlich des 
Gauklerfestes hat unsere Finanzen 
zwar ein bisschen aufgebessert, im 
Zeichen der Krise haben unsere 
treuen Sponsoren aber auch zum 
Sparstift greifen müssen, weshalb 
ich besonders darum bitten möchte, 
dass unsere Mitglieder die dieser 
Ausgabe beigefügten Zahlscheine 
zur Überweisung des Mitgliedsbei-
trages 2009 (bescheidene 15 Euro) 
benützen. Auch Spenden sind natür-
lich hoch willkommen.

Unsere Sommerfahrt nach Kärn-
ten war wieder ein schönes gemein-
schaftliches Erlebnis, bei dem Kul-
tur, Natur und Kulinarisches einen 
harmonischen Dreiklang bildeten. 
Mehr dazu im Bericht von Wolfgang 
Schröckenfux. (Weiter auf  Seite 2)

ABSCHIED VON GUNTHER BÖHS

Am 24. Juni 2009 haben wir unseren Schulfreund, Maturakollegen 
und Mitbegründer des Vereins „Vestenrohr - Karlstisch“ Gun-

ther Böhs auf  dem Helenenfriedhof  in Baden zu Grabe getragen.
Gemeinsam mit seinem Sohn Georg haben zahlreiche Freunde, 

Kollegen und Weggefährten Gunther zu seiner letzten Ruhestätte  
begleitet.

In allen 
A n s p r a -
chen wur-
den vor 
allem sein 
Organisa-
tionstalent 
und die 
Z ie l s t r e -
bigkeit ge-
w ü r d i g t , 
mit denen 
G u n t h e r 
ein einmal 
g e s t e c k -
tes Ziel zu 
erreichen 
suchte.

Auf  dem Gedenkbildchen hat uns sein 
Sohn Georg den Satz mit auf  den Weg 
gegeben:

„Wer im Leben so gewirkt hat wie Du, 
stirbt auch im Tode nicht!“ Gunther wird 
auch im Verein Vestenrohr - Karlstisch weiterleben.



Die Vorarbeiten für das Karls-
tischfest sind im vollen Gang - es 
wird wieder ein buntes Programm 
geben - Musik von Gerhard Petric 
und Ossy Valentas Band, Ritterspie-
le sowie Schwert- und Dolchkämp-
fe der Söldnertruppe Nominibus 
Vacantes, Grillspezialitäten, hausge-
machte Mehlspeisen zum Kaffee, 
feine Breyer-Weine, Lischka’s le-
gendäres Gulyas, für Kinder einige 
Spiele und die beliebte Hupfburg 
stehen zur Verfügung. Im Rahmen 
des Festes wird auch der Witzkönig 
des Jahres aus dem Bezirk gekürt 
(Details und Anmeldungen unter 
info@musik-show-valenta.at)

Höhepunkt des diesjährigen Fes-
tes wird aber die Einweihung der 
Gedenkstätte für die Veste Rohr 
sein. Lassen Sie sich das Karlstisch-
Fest nicht entgehen - feiern Sie mit 
Ihrer Familie und Ihren Freunden 
am 20. September gemeinsam mit 
uns! Und holen Sie sich einen der 
vielen schönen Preise beim Jux-Ba-
sar, bei dem wie alljährlich jedes Los 
gewinnt! In der Hoffnung, dass uns 
der Wettergott auch heuer wieder 
gnädig ist, freut sich auf  ein schö-
nes Fest zusammen mit seinen Vor-
standskollegen

MÜNZPRÄGUNG BEIM BADENER 
GAUKLERSPEKTAKEL

Den hervorragenden Besuch beim Badener Gauklerspektakel 
nützte unser Verein, um wieder einmal kräftig Werbung für die 

Vereinsziele zu machen und darüber hinaus den „Rohrer Denar“ zur 
Selbstprägung anzubieten. „Münzoberwardein“ Engelbert Steinpruck-

Die „Münzwardeine“ Christian Pruszinsky (links) und Wolfgang Schröckenfux

ner, assistiert von Wolfgang Schröckenfux, Christi-
an Pruszinsky und zeitweise auch Obmann Günther 
Schmidt, konnte abends zufrieden ein schönes Er-
gebnis verbuchen. Der langen Liste der Länder, in die 
unsere Münze bereits „exportiert“ worden ist, konn-
ten mit Luxemburg, der Ukraine und Singapur drei 
neue Länder hinzugefügt werden - jeweils mit einem 
prächtig geschlagenen Denar in Feinsilber, der sich 
als originelles und leicht mitzunehmendes Geschenk 
bestens bewährt. Der internationale Besucherkreis ist 
auch ein schöner Beweis für die Attraktivität der Ver-
anstaltung. 

„Wer kauft den nächsten Denar?“ - „Münzoberwardein“ 
Engelbert Steinpruckner (links) mit seinen Gehilfen



GELUNGENE SOMMERFAHRT NACH 
KÄRNTEN
Von Wolfgang Schröckenfux

Alle waren pünktlich beim Motel eingetroffen, der 
Tag versprach ein strahlender zu werden, kaum 

Wolken am Himmel und angenehme Temperatur. So nah-
men wir, mehr oder weniger gemeinsam, die Fahrt nach 
Süden auf. In Gurk angekommen, gesellte sich planmäßig 
auch Familie Valenta zu uns und eine wunderschöne und 
hoch interessante Führung durch das Stift konnte begin-
nen. Zum berühmten Fastentuch, durch die prachtvolle 
Kirche, hinunter in die Krypta und hinauf  zur Bischofs-
kapelle mit ihren  wunderschönen Fresken führte uns eine 
junge Dame, die ausführlich alle unsere Fragen beantwor-
ten konnte. Fast zwei Stunden vergingen wie im Flug.

Danach kam das verdiente Mittagessen im Garten des 
Braukellers in Hirt.

Die anschließende Führung durch die Brauerei mutete 
etwas seltsam an. Es war schließlich Feiertag und natürlich 
standen alle Maschinen still. Keine klirrenden Flaschen 
auf  Förderbändern, keine zischenden Abfüllanlagen oder 
behäbige Stapler beim Verladen. Dafür konnten wir un-

seren Führer gut verstehen, der uns mit seinem großen 
Fachwissen beeindruckte.

Genug gewandert, gelauscht, gestaunt. Ab in die Autos 
und hinauf  nach Althofen in unser Quartier, den Prechtl-
hof, der allgemein Anklang fand und uns abends mit kuli-
narischen Köstlichkeiten verwöhnte.

Nach einem ausgiebigen Frühstück haben uns dann 
Christian und Viktor in Richtung Ländle verlassen. Der 
Ruf  des TT-Sports war stärker als jener der Kultur ...

Unsere Gruppe machte sich auf  den Weg zur Burg 
Hochosterwitz. Der Aufstieg durch 14 Wehrtore war trotz 
Hitze hoch interessant und auch nicht zu anstrengend.

Da wir nur mehr 15 Personen waren, meinte der Füh-
rer, wir sollten uns sozusagen kostenfrei der öffentlichen 
Führung anschließen. Wir erfuhren Erstaunliches aus 
dem Leben der Ritter, über die Familie der Burgbesitzer 
Khevenhüller und hörten spannende Geschichten über 

die Verteidigung des Landes und Sagen um den Riesen 
unter den Wehrleuten..

Der anschließende Imbiss in der Burgschänke artete zu 
einem Wettkampf  mit hunderten Wespen aus, wer wohl 
schneller den Teller leert: Wir, mit dem Besteck, oder die 
Wespen mit ihrer Belagerung in Zehner- und Hundert-
schaften.

Schon nach der Führung hatten sich Jola und Ossy mit 
den Kindern verabschiedet, um im Längsee zu baden. 
Nach dem Abstieg haben Paula und Engelbert, Brigitta 
und Walter die Heimreise ohne Zwischenstopp beschlos-
sen. Der „harte Kern“ zweigte in Maria Schutz von der 
Autobahn ab und genoss Kaffee, Krapfen und die Kühle 
der Kirche. Den Abschluß bildete ein Achterl (oder waren 

es mehr??) beim Fischer in der Schützengasse, wo Eva, 
Helga und ich noch einmal die gelungene Reise Revue 
passieren ließen.

Kampf  gegen den Durst - in Hirt kein Problem

Brigitta und Engelbert Steinpruckner

Schon selten geworden: Ein Wasserrad
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Als neue Mitglieder begrüßen wir ganz 
herzlich Frau Friederike MÜLLER, Baden,
Herrn Heinz MÜLLER, Baden, und 
Herrn Ludwig BUCHNER, Gießhübl 

Vor den Vorhang bitten wir heute Wolfgang 
SCHRÖCKENFUX, der für unsere diesjährige Sommer-
fahrt nach Kärnten ein ausgezeichnetes Programm 
zusammengestellt hat.

  IMIM

VISIERVISIER

UNSERE NÄCHSTEN 
TERMINE

14. September 2009, 
18:30 Uhr
JOUR FIXE in Lischka’s 
Kleinem Beisl, 
Braitner Straße 65, Baden

20. September 2009 
ab 11:00 Uhr
KARLSTISCH-FEST 
am Spielplatz 
Veste Rohr-Gasse

12. Oktober 2009, 
18:30 Uhr
JOUR FIXE in Lischka’s 
Kleinem Beisl, 
Braitner Straße 65, Baden

LIEBE FREUNDE DES 
KARLSTISCHES!

Bitte beachten Sie die Einschal-
tungen unserer Inserenten auf  
Seite 2 und auf  dieser Seite.


